
Umweltbildungs- und Naturerlebniszentrums der Samtgemeinde Wathlingen

Ausgangslage Die Naturkontaktstation – Umweltbildungs- und Naturerlebniszentrum der Samtgemeinde Wathlingen besteht seit 2008. Für
das Tourismus- und Freizeitangebot der Region „Aller-Fuhse-Aue“ ist die Naturkontaktstation bereits ein etabliertes
Ausflugsziel. Die Kombination ortsnaher Erholung, vielfältiges öffentliches Veranstaltungs- und Kulturprogramm und Natur
erleben ist besonders reizvoll.

Ziele Respekt, Akzeptanz und Verständnis für einander und die umgebende Natur fördern, Informationen weiter geben, Kindern,
Jugendlichen und Erwachsenen Natur mit allen Sinnen erlebbar machen, Interesse und Neugier zu wecken für „Das da
draußen“, Augen zu öffnen für die Schönheit und den Wert der vielfältigen, uns umgebenden Natur direkt vor der Haustür.

Was wurde gemacht Als Ergänzung zu den bestehenden kleinen Projektbereichen besteht seit 2018 ein festes, umweltverträgliches/nachhaltiges
und barrierefreies Gebäudes für 30 Personen. Für das Seminargebäude wurde die Nachnutzung einer nicht mehr benötigten,
mehrstelligen Holzgarage verwirklicht. \r\nDas Projekt „Gebäude für Umweltbildung und Kultur“/Seminargebäude ergänzt die
bestehenden Naturkundeausstellung, erweitert das Kulturprogramm und das Informations- und Veranstaltungsangebot. Es
bietet die Nutzung moderner Medien für Schulungszwecke, die Verlängerung der 7-monatigen Saison sowie Wetterschutz bei
Veranstaltungen und Gruppenbesuchen.
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Projektträger (Institution) Kommune
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Zielgruppe des Projekts Kinder und Jugendliche

Finanzierung des Projekts EU-Mittel, Kommunale Mittel

Thematische Kategorie Freizeit und Sport, Kulturelle Angebote, Schulische Bildung

Projektwirkung überörtlich

Projektanfang 2017 Projektende 2018 Projektstatus abgeschlossen

Projektquellen
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